
Ciceros De officiis: Ein kooperativer Kommentar 

Zeit: 
10. und 11.06.2022

Ort:  
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Unterstützt durch: 

Ciceros De officiis, geschrieben 44 v. Chr., gehört zweifellos zu den Klassikern der Philoso-
phiegeschichte. Die Schrift ist nicht nur eine der wichtigsten Quellen zur Stoischen Ethik, sie 
bildet auch eine Gelenkstelle in der Geschichte der Ethik insgesamt und hat nicht zuletzt die 
Entwicklung der neuzeitlichen Deontologie (Garve, Kant) entscheidend beeinflusst. Noch im 
18. Jahrhundert galt Ciceros Buch Über die Pflichten als eines der wichtigsten Werke der
Praktischen Philosophie. Trotz dieser Bedeutung gibt es vor allem im deutschsprachigen 
Raum erstaunlich wenig Literatur, die De officiis in seinem philosophischen Gehalt ernst 
nehmen würde und diesen genauer erläutert. Der kooperative Kommentar, der in der Reihe 
„Klassiker Auslegen“ (hg. von Otfried Höffe) erscheinen wird, soll diese Lücke schließen und 
dem in jüngerer Zeit stark wachsenden Interesse am Philosophen Cicero entgegenkommen. 



Programm 

Freitag, 10. Juni 2022 

09.30 Begrüßung 

09.45-10.55 Die Proömien von De officiis – ein Kondensat ciceronischen  
Philosophierens (Marco Bleistein) 

11.00-12.10 Cicero and Academic scepticism in De Officiis (Georgia Tsouni) 

12.15-14.15 Gemeinsames Mittagessen 

14.15-15.25 De officiis und die Stoische Ethik (Jula Wildberger) 

15.30-16.40 Die Konzeption der Tugenden in De officiis I (Jörn Müller) 

16.40-17.10 Kaffeepause 

17.10-18.20 Gerechtigkeit und soziales Handeln (Off. I.20-60) (Christoph Horn) 

18.25-19.35 Die Theorie der vier personae (Off. I.107-125) (David Machek) 

20.00 Gemeinsames Abendessen 

Samstag, 11. Juni 2022 

09.30-10.40 Der Nutzen des des Nützlichen in De officiis Buch II (Dorothea Frede) 

10.45-11.55 Die Vorrangigkeit des Gemeinwesens in Ciceros Ethik der Wohltaten 
(Off. II.52-85) (Stefan Röttig) 

12.00-14.00 Gemeinsames Mittagessen 

14.00-15.10 Der vermeintliche Konflikt von honestum und utile in De officiis III 
(Tue Søvsø) 

15.15-16.25 Exempla in De officiis III (Rebecca Langlands) 

16.25-16.55 Kaffeepause 

16.55-18.05 The Political Theory of Cicero's De Officiis (Jed Atkins) 

18.10-19.20 De officiis und die deontologische Ethik: Zur Wirkungsgeschichte 
(Philipp Brüllmann) 

19.25-19.40 Schlusswort 

20.00 Gemeinsames Abendessen 




